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008_Vorlage: Ausschreibung für eine Mobilitäts- und VerkehrsanalyseAnwendungshinweise:
Diese Vorlage dient als Arbeitshilfe für hessische Kommunen und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Die Anwendung des Textes sowie einzelner Textauszüge sind hinsichtlich der lokalen Anforderungen zu überprüfen und bei Bedarf anzupassen.
· Optionale Textbausteine sind folgendermaßen kursiv gekennzeichnet: [Optional] Beispieltext.
· Zu ergänzende Fülltexte und -wörter sind an einer gelben Markierung zu erkennen.
· Vorschläge zur Auswahl werden in eckigen Klammern dargestellt, z. B. „[Beispiel 1 / Beispiel 2 / usw.]“. Die Vorschläge können individuell angepasst werden.
Bitte beachten Sie: In den Vorlagen wird einheitlich von „Kommune“ gesprochen. Damit meinen wir Gemeinden, Städte und Landkreise. Die für Sie zutreffende Beschreibung können Sie eigenständig ergänzen.


[bookmark: _Hlk183892485]Ausgangslage 
Beschreibung der Kommune und der Rahmenbedingungen ergänzen

Leistungsbausteine
[bookmark: _Hlk183892523]Grundlagenermittlung
· Klärung, Analyse, Bewertung und Harmonisierung der zu berücksichtigenden Vorarbeiten bzw. Konzepte und Datengrundlagen 
· Harmonisierung der Datengrundlagen der verschiedenen Fachverwaltungen sowie der kommunalen und regionalen Gebietskörperschaften 
· Sichtung der zu berücksichtigenden vorliegenden Konzepte nach mobilitätsrelevanten Zielen, Handlungskonzepten, Maßnahmen und Auswertung von Evaluationen bisheriger Umsetzungen
· Sichtung der vorliegenden politischen Anträge 
· Identifizieren von Aussagendefiziten und Lücken 

Bestandsanalyse
· Beschreibung und Analyse der Verkehrsnetze, des Mobilitätsverhaltens, der Verkehrsursachen (Raumstrukturen, Standortmuster, Demografie, Wirtschaft etc.), der Verkehrsangebote (Netze und Anlagen) sowie der Verkehrsauswirkungen auf der Basis vorhandener Datengrundlagen. 
· [Optional] Aktualisierung und Ergänzung und zeitliche Harmonisierung der Datengrundlagen. Erarbeitung und Durchführung eines Konzepts zur Schließung von Datenlücken (z. B. Datenerhebung, Beschaffung weitere Daten, Rückgriff auf Standardwerte). 
· [Optional] Mit dem Angebot sollen Vorschläge zur inhaltlichen Gliederung und Detailierung von Personenverkehr, Güter- und Wirtschaftsverkehr sowie von Binnen-, Quell-, Ziel- und Durchgangsverkehren eingebracht werden. 
· [Optional] Vorschläge zur Darstellung und Abbildung von Inter- und Multimodalität 
· [Optional] Vorschläge zur Berücksichtigung von innovativen Mobilitätsformen (z. B. Sharing-Angebote, automatisierte Fahrzeuge, elektrische Antriebe, Seilbahnen etc.)
[Optional] Eine Differenzierung der Analyseergebnisse sollte zumindest erfolgen nach:
· Leistungsfähigkeiten und Effizienz der (modalen) Verkehrsanlagen und -angebote, Auslastungen und Qualitäten
· Ruhender Verkehr (z. B. Parkraumbewirtschaftung, Lkw-Parken und Infrastrukturen für den Radverkehr)
· Erreichbarkeiten sowie Reisezeitvergleiche für Kfz, ÖPNV und Fahrrad (Innenstadt und Stadteilzentren / Stadtteile / Ortsteile sowie Wirtschaftsstandorte)
· Sharing-Angebote und Angebote der vernetzten Mobilität 
· Verkehrssicherheit 
· Barrierefreiheit 
· Mobilitätsmanagement
· Wirkung des Verkehrs auf Stadtraumqualitäten, Aufzeigen von stadträumlichen Potentialen im öffentlichen Raum und Wechselwirkungen mit dem nichtmotorisierten Verkehr. 

Bestandsbewertung
· Identifikation von Mängelschwerpunkten und Mängelursachen nach Art, räumlichen Schwerpunkten, modaler Betroffenheit und Zeiträumen 
· Identifikation von Qualitäten und Chancen
· Identifikation des Handlungsbedarfs
· Zusammenführen der Erkenntnisse in einer SWOT-Analyse: Strengths (Stärken), Weaknesses (Schwächen), Opportunities (Chancen) und Threats (Risiken)
·  Abstimmung des Handlungsbedarfs im interkommunalen und regionalen Zusammenhang 

Vergabehinweise
Durch Kommune je nach eigener Verwaltungsvorgabe zu ergänzen
· [Optional] Zeitplan [z. B. Startpunkt des Projekts, gewünschter/spätester Zeitpunkt zur Finalisierung, zeitliche Darstellung von Arbeitspaketen und Meilensteinen etc.].
· [Optional] Darstellung der Kosten [z. B. nach Arbeitspaketen, Tagessätzen entsprechend der Qualifizierung von Projektmitarbeitenden, optionale Pakete etc.].
· [Optional] Anforderungen an die Bietenden [formale und kompetenzspezifische].
· [Optional] Vergabekriterien [z. B. Bewertungskriterien inkl. Beschreibung und prozentuale Verteilung].Ihre Meinung ist gefragt!
Damit wir unser Angebot stetig verbessern können, freuen wir uns über Ihre Rückmeldungen zu den Musterdokumenten:
· Was war hilfreich?
· Wo gibt es Änderungs- oder Ergänzungsbedarf?
· Haben Sie eigene Vorlagen oder Praxisbeispiele, die Sie teilen möchten?
Nutzen Sie unser kurzes Feedbackformular, um uns Ihre Einschätzungen mitzuteilen:
👉 Zum Feedbackformular
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